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Wo die grünen Wiesen leuchten weit und breit
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4.Wo der Bauer schafft den lieben langen Tag

wo der Jäger in den dunklen Wäldern jagt.

Wo der Fischer fischt mit seiner starken Hand,

da ist meine Heimat, Mecklenburger Land

5.Dieser Heimatfriede ist so wunderschön,

nirgends auf der Welt konnt ich was Schönres sehn

Von den Kiefernwäldern bis zum Ostseestrand

lieben wir die Heimat, Mecklenburger Land
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